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Ettlingen 

Verlässliche Spielregeln- auch im 
Freibad 
Die Schwimmbadlandschaft in Ettlingen ist ein wertvoller 
Bestandteil unserer kommunalen Infrastruktur – auch 
wenn sie, wie vielerorts, ein Zuschussgeschäft bleibt. 
Dennoch möchten wir uns diese Angebote bewusst leisten, denn sie sind 
ein wichtiger Ort für Freizeit, Erholung und Begegnung. 
In letzter Zeit erreichen uns jedoch vermehrt Hinweise von Besucherinnen 
und Besuchern, insbesondere jungen Familien, über eine Zunahme von 
unangemessenem Verhalten – vor allem durch Gruppen 
heranwachsender Jugendlicher. Diese Entwicklungen bereiten uns Sorge 
und verlangen nach einer sensiblen, aber konsequenten Reaktion. 
Auch die Einhaltung der Kleiderordnung sorgt mitunter für Diskussionen. 
Die bestehende Badeordnung legt die verbindliche Kleiderordnung fest. 
Das Aufsichtspersonal ist angehalten, auf die Einhaltung zu achten.  
Unser Ziel bleibt ein respektvoller, sicherer und inklusiver Badebetrieb für 
alle. Dazu gehört, geltende Regeln nachvollziehbar, fair und 
gegebenenfalls zeitgemäß anzupassen – ebenso wie auftretende Konflikte 
mit Augenmaß, Sensibilität und ohne Vorurteile zu klären.  Alle 
Besucherinnen und Besucher sollen sich in unseren Bädern respektiert, 
sicher und wohlfühlen können. 
 
Lorenzo Saladino, Fraktionsvorsitzender 
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Geprägt sind die letzten Wochen vor der Sommerpause durch 
zahlreiche Hitzetage, denn in unserem Bundesland beginnen 
die Ferien erst sehr spät. Da Schüler*innen schulpflichtig 
sind, kann man nicht einfach sagen: „Bleibt zu Hause“, wie es 
älteren Menschen geraten wird. Vor allem Grundschulkinder 
gehören zu den s.g. vulnerablen Gruppen. Viele sind in der 
ganztägigen Betreuung und halten sich bis zum Nachmittag 
in überhitzten Räumen oder aufgeheizten Schulhöfen auf. 
Für sie gibt es auch nicht „hitzefrei“, was an weiterführenden 
Schulen möglich ist. Hier entscheidet die Schulleitung 
entsprechend der vom Kultusministerium aufgestellten 
Kriterien, ob der Unterricht wegen Hitze ausfallen darf. 
„Hitzefrei“ ist aber keine Dauerlösung, geht es doch darum, 
dass Kindern und Jugendlichen ihr Recht auf Bildung gewährt 
werden muss. Grundsätzlich ist der Schulträger, also die 
Kommune, für die räumlichen Lernbedingungen zuständig. 
Dieser Herausforderung müssen wir uns stellen und 
geeignete Hitzeschutzmaßnahmen umsetzen.  
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Lehrer*innen, 
Sozialarbeiter*innen und an alle unterstützenden Menschen, 
die sich an unseren Ettlinger Schulen für eine gelingende 
Bildung und Erziehung einsetzen. Ihnen und allen 
Schüler*innen wünschen wir eine erholsame und anregende 
Ferienzeit.  
Ihre Christa Becker-Binder https://grüne-ettlingen.de 

 

 

Zivilschutz in Ettlingen 
In einer Anfrage der SPD ging es um das 
Thema Zivilschutz. Dieser wurde seitens des 
Bundes seit den 90er Jahren sträflich ver-
nachlässigt. Es gilt, die Bevölkerung im Falle 
von Katastrophen oder Notfällen bestmöglich 
zu unterstützen und zu beschützen. Gerade in 
der jüngsten Vergangenheit mussten wir erfahren, wie schnell eine 
Situation ensteht, welche schnelles und geplantes Handeln erfordert. 
Ebenso gilt es, Notfalltreffpunkte, Schutzräume und die dazu not-
wendige Ausrüstung vorzuhalten. 
In Ettlingen arbeitet die Verwaltung trotz fehlender Förderung durch 
Bund und Länder an einer städtischen Planung: das Warnen der 
Bevölkerung durch Sirenen, Warn-Apps (NINA uä.), Durchsagen und 
die Bereitstellung von Notunterkünften und Versorgungseinrich-
tungen. Die Stadt ist eng mit den örtlichen Feuerwehren, dem Ka-
tastrophenschutz und anderen Hilfsorganisationen vernetzt. Ein 
weiterer wichtiger Punkt ist die Versorgungssicherheit im Falle eines 
Stromausfalls. Hierzu wurden Notstromaggregate beschafft, welche 
nun in allen Stadtteilen (Spessart im August) anschließbar und ver-
fügbar sind. 
Nur durch gut organisierte Maßnahmen, Pläne, Ausstattung und In-
formation lässt sich die Sicherheit aller gewährleisten. Wir sind dafür, 
dass obige Ziele weiterverfolgt und diese für Ettlingen schnell real-
isiert werden. 

Für die SPD-Fraktion: Kerstin Lauinger Jürgen Maisch, Stadtrat www.fwfe.de 

„Fleckentfernung“ für eine Million!? 
Der Alb-Durchgang hinter dem ehemali-
gen Breuninger sollte in drei Bauabschnit-
ten, für veranschlagte 433 T €, vom bis-
herigen „Schandfleck“ zu einem attrakti-
ven Verbindungsweg aufgewertet wer-
den. Während sich der erste Bauab-
schnitt noch im Kostenrahmen bewegt, 
sind die voraussichtlichen Kosten für die 
Abschnitte 2 und 3 inzwischen derart ge-
stiegen, dass von Gesamtkosten i.H.v. 913 T bis ca. 1,1 
Mio € die Rede ist. Die reinen Baukosten haben sich etwa 
verdoppelt, und die Nebenkosten stiegen sogar auf das 
Zweieinhalbfache. Gründe für die Steigerung von über 
110 % sind u.a. Einwände des Denkmalamtes, Kosten-
steigerungen bei Brandschutz und Elektro, sowie hohe 
Anforderungen an den Gewässerschutz. Relativiert wird 
diese Kostenexplosion u.a. mit dem Argument, dass 
durch die Maßnahme die Erneuerung des dortigen Toilet-
tencontainers entfällt, was ca. 100 T € einspart. Die Ge-
samtkosten sind dann aber trotzdem doppelt so hoch wie 
geplant. Zum Glück gibt es noch verschiedene Förderun-
gen, so dass an der Stadt „nur“ ca. 375 T € hängenblei-
ben. Aber auch Fördergelder sind Steuergelder. Mit dem 
ersten Bauabschnitt wurde aber bereits öffentlichkeits-
wirksam begonnen. Über die Mehrkosten muss der Ge-
meinderat noch entscheiden. Man sollte in der heutigen 
Zeit doch einfach mal auf ein Prestigeprojekt verzichten. 



30 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 24. Juli 2025 · Nr. 30

Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Letztes Schnupperangebot für das 
Schuljahr 2024/25

Im Rahmen des letz-
ten Schnupperange-
bots ging es für die 
Stufen 3 und 4 ins 
Baggerloch – auf 
die Tennisplätze der 
SSV-Tennisabtei-
lung.
Nach einem kurzen 
Aufwärmprogramm 
griffen die Kinder 
voller Neugier zu 

Ball und Schläger. Mit viel Begeisterung wur-
den erste Übungen ausprobiert, bis hin zu 
den ersten Schlägen übers Netz. Die Kinder 
konnten sich spielerisch mit der Rückschlag-
sportart vertraut machen – und der Spaß 
kam dabei garantiert nicht zu kurz!
Ein großes Dankeschön an das engagierte 
Tennis-Team der SSV für die tolle Betreuung 
und den gelungenen Einstieg ins Tennis!

 
�Foto: KiBeZ Ettlingen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Vereinswettbewerb der Volksbank 
Ettlingen – Jetzt mitmachen und die SSV 
unterstützen!
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Volks-
bank Ettlingen eG ihren beliebten Vereins-
wettbewerb – und die SSV Ettlingen 1847 e.V. 
ist mit dabei!

Wie funktioniert’s?
Unter unten stehendem QR-Code könnt ihr 
täglich für die SSV abstimmen. Jede Stimme 
zählt – und bringt Geld für den Verein!

Was passiert mit dem Gewinn?
Der gesamte Erlös, den der SSV Ettlingen er-
zielt, fließt direkt in die Weiterentwicklung 
des Vereins und die Förderung des Sports. 
Im Fokus stehen sowohl Kinder- und Jugend-
angebote als auch Angebote für Erwachsene. 
Mit den Mitteln finanzieren wir unter ande-
rem neue Trainingsmaterialien und Sportge-
räte, um bestmögliche Rahmenbedingungen 
für ein vielfältiges und 
qualitätsvolles Sportan-
gebot zu schaffen!

Jetzt mitmachen und die 
SSV Ettlingen unterstützen!

Danke für eure Unterstüt-
zung!

 
Code: SSV Ettlin-

gen 1847 e.V.

Abt. Turnen
Übungsleitungen (m/w/d) (Gymnastik, 
Pilates, Yoga, Ballschule für Kids ...)  
gesucht
Die Turnabteilung der SSV sucht zur Erwei-
terung des Angebots Übungsleitungen und 
ausgebildete Trainer (m/w/d) aus dem Be-
reich Fitness oder Gesundheit für Erwachsene 
oder Kinder. Du hast Lust, einen Kurs zu lei-
ten? Oder vielleicht bist Du sogar Pilatestrai-
ner(in), Yogalehrer(in) oder ähnliches? Dann 
melde dich gerne bei uns! Wenn Du keine 
Ausbildung, aber Lust hast, dich als Übungs-
leitung zu engagieren, unterstützen wir dich 
gerne! Unsere Kurse finden vormittags oder 
abends statt. Wir freuen uns auf dich! 
Melde dich bei Anita unter turnen@
ssv-ettlingen.de oder 0175 4520260  
(Mo.-Do.).

Sommerferienfitness:  
Power-Montag zum Mitmachen
Blauer Montag war gestern, jetzt gibt‘s den 
Power-Montag! Die SSV-Turnabteilung bietet 
am 04.,11. und 18. August ein kostenloses 
Mitmachprogramm an. Um 19:15 startet Ath-
letik Fitmix, um 20:15 gibt‘s ein Faszientrai-
ning. Ende ist um 21:00 Uhr. Einfach zu einem 
oder beiden Teilen kommen und mitmachen.
Wo? Auf dem Gelände der SSV im Baggerloch 
(am Stadion 8)
Anmeldung? Nicht nötig!
Kosten? Keine!
Mitbringen: Sportmatte
Fragen? Infos bei Anita, 01754520260

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

F2-Junioren: Tolle Stimmung und viele 
Tore in Daxlanden
Am Sonntag, 13.07., waren unsere F2-Mann-
schaft zu Gast beim Spielfest in Daxlanden 
und erlebte dort einen rundum gelungenen 
Fußballtag. Unser Team traf auf spannende 
Gegner: FC Germ Neureut, SC Neuburgweier, 
Spfr Forchheim, FV Ötigheim und natürlich 
auf den Gastgeber SG DJK/FV Daxlanden. 
Mit viel Begeisterung, Teamgeist und Ein-
satzfreude zeigten unsere jungen Kicker 
großartige Spiele. Es fielen zahlreiche Tore, 
es wurde um jeden Ball gekämpft, auch die 
Eltern und Fans am Spielfeldrand sorgten für 
eine tolle Stimmung. Am Ende des Spielfes-
tes gingen alle mit einem Lächeln nach Hau-
se – nicht nur wegen der guten Ergebnisse, 
sondern vor allem wegen der gemeinsamen 
Erlebnisse auf und neben dem Platz. Ein gro-
ßes Dankeschön geht an die SG Daxlanden 
für die gelungene Organisation und die Gast-
freundschaft. So macht Jugendfußball Spaß!

 
� Foto: Elfriede Jäger
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Trinkwasserbrunnen am Pumptrack

In anderen Ländern wie z.B. Kanada war es
schon immer selbstverständlich in sämtlichen Schulen und
auf Spielplätzen Trinkbrunnen zur Verfügung zu stellen. Ich
hatte deshalb schon am 29.3.2023 im Ausschuss für Umwelt
und Technik und am 28.6.2023 im Gemeinderat einen Trink-
brunnen am Pumptrack vorgeschlagen. Wie aus dem Proto-
koll hervorgeht, wurde dieser Vorschlag von keiner anderen
Fraktion unterstützt, auch nicht von der SPD, die jetzt, doch
von der Idee überzeugt, einen entsprechenden Antrag stellt.

Wir sind nicht nachtragend. Natürlich stimmen wir dem Antrag
der SPD zu. Und lehnen den Gegenvorschlag der Verwaltung,
statt dessen einen Wasserhahn am etwa 250 Meter entfern-
ten WC anzubringen, ab. Ein jugendlicher Biker nimmt eher
einen gesundheitsschädlichen Flüssigkeitsverlust in Kauf als
einen halben Kilometer für einen Schluck Wasser zu radeln.
Die Plastikflasche dort zu füllen und anschließend lauwarmes
Wasser zu trinken ist auch nicht verlockend.

Die Stadt setzt mit ihrem Hitzeplan auf falsche Prioritäten.
Sinnvoller als die angedachten Kühlräume in der Innenstadt
oder perforierte Feuerwehrschläuche auf dem Marktplatz
wäre der Wasserspender allemal. Und billiger als die überflüs-
sige Verwaltungsstelle für den Hitzeschutz wäre er ebenfalls.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de


